Angebotsschreiben
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Angebot
	Vergabe-Nr. 
	065/2026

	Bezeichnung der Leistung
	Brücke Nordstadtarkaden - Nachrüstung zusätzliches Geländer und taktile Leitsysteme



Sehr geehrte Damen und Herren,
die Ausführung der beschriebenen Leistung wird hiermit zu den eingesetzten Preisen angeboten. Wir halten uns bis zum Ablauf der Bindefrist (siehe Angebotsaufforderung) an dieses Angebot gebunden.
Sofern sich der angebotene Preis auf Grund einer Prüfung nach der Verordnung PR Nr. 30/53 als unzulässig erweist, gilt für einen Auftrag der preisrechtlich zulässige Preis.
Dem Angebot liegen die in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes übersandten Bewerbungs‑, Vergabe- und Vertragsbedingungen sowie die sonstigen dort genannten Bedingungen und Anlagen zugrunde.

Erklärungen:
1. Ich/Wir erkläre(n), dass mein/unser Angebot die von der Vergabestelle auf dem Vergabemarktplatz NRW ggf. zur Verfügung gestellten aktualisierten Vergabeunterlagen sowie diesbezüglichen Informationen berücksichtigt.

2. Ich/Wir bin/sind mir/uns bewusst, dass wissentlich falsche Erklärungen den Ausschluss von dieser und von weiteren Ausschreibungen zur Folge haben können.

3. Nach § 19 Abs. 3 MiLoG müssen öffentliche Auftraggeber beim Wettbewerbsregister Auskünfte über rechtskräftige Bußgeldentscheidungen wegen einer Ordnungswidrigkeit nach § 21 Absatz 1 oder Absatz 2 MiLoG anfordern oder verlangen von Bewerberinnen oder Bewerbern eine Erklärung, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 MiLoG nicht vorliegen.
Ich/Wir erkläre(n), dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Absatz 1 MiLoG nicht vorliegen.
Ich/Wir habe(n) zur Kenntnis genommen, dass auch im Falle der vorstehenden Erklärung öffentliche Auftraggeber jederzeit zusätzlich Auskünfte aus dem Wettbewerbsregister anfordern können.

4. Ich/Wir erkläre(n), dass gegen mein/unser Unternehmen keine zwingenden Ausschluss- gründe nach § 123 Abs. 1 und Abs. 4 GWB sowie keine fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 Abs. 1 GWB vorliegen.
Alternativ (wenn zutreffend, bitte ankreuzen): 
☐ Ich/Wir kann/können die Erklärung nicht bzw. nicht uneingeschränkt abgeben. 
In diesem Fall geben Sie bitte mittels einer selbst zu erstellenden Anlage an, warum das o.g. Unternehmen trotz Vorliegen eines Ausschlussgrundes im Sinne von §§ 123, 124 GWB aus Ihrer Sicht nicht von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren auszuschließen ist, vgl. auch § 125 GWB.

5. Ich/Wir gehöre(n) keiner Vereinbarung/keinem Kartell an, es sei denn es handelt sich um freigestellte Vereinbarung/Kartelle gem. §§ 2, 3 GWB. Sofern ich/wir einer Vereinbarung/einem Kartell gem. §§ 2, 3 GWB angehöre(n), benenne/n ich/wir die beteiligten Firmen mit Angebotsabgabe in einer selbst zu erstellenden Anlage nebst Erläuterungen.
6. Ich/Wir erkläre(n), dass das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typenbezeichnungen) eingetragen wurden. 
7. Ich/Wir erkläre(n), dass falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst.
8. Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.
9. Ich/Wir erkläre(n), jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mitzuteilen.
10. Ich/Wir akzeptiere(n), dass die Datenaustauschdateien als Arbeitsmittel gelten, es sei denn, sie werden im Rahmen eines elektronischen Vergabeverfahrens über eine Vergabeplattform ausgetauscht. Bei Abweichungen zwischen den Datenaustauschdateien und der schriftlichen Fassung/der pdf. Datei der Vergabe- oder Abrechnungsunterlagen gilt die schriftliche Fassung/die pdf. Datei.
Bietergemeinschaft/Unteraufträge/Eignungsleihe (falls zutreffend)
☐ Ich/Wir beabsichtige(n), die Leistungen im Rahmen einer Bietergemeinschaft zu erbringen. 
☐ Ich/Wir beabsichtige(n) Auftragsteile an andere Unternehmen zu vergeben (Unteraufträge). 
☐ Ich/Wir beabsichtige(n) in Bezug auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle oder technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (Eignungsleihe) in Anspruch zu nehmen. 
Mir/uns ist bekannt, dass die Stadt Ibbenbüren dann weitere Informationen zur Prüfung meiner Angaben anfordern kann.

Mit der elektronischen Abgabe des Angebotes auf dem Vergabemarktplatz NRW gilt dieses als unterschrieben. Auf das Formular 312_322 wird hingewiesen.
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